
 

PROTOKOLL 
WSA-Generalversammlung 

21. November 2024, 19.00 Uhr 
Farmhouse, Haughley Park, Großbritannien 

 
 
 

Punkt 1: Begrüßung und Bericht des Vorjahrs 
Um 19:30 Uhr eröffnet der Vorsitzende Arno Steichler die WSA-Generalversammlung (GV). Er 
begrüßt die Delegierten im Farmhouse in Haughley Park und dankt ihnen für ihr Kommen. 

Rückblickend dankt der Vorsitzende den Organisatoren der WSA Dryland World Championship 2023 
in Mühlberg (Deutschland) für eine wunderschöne und sehr gut organisierte Meisterschaft trotz 
äußerst herausfordernder Wetterbedingungen. Auch in Sportgastein (Österreich), dem 
Austragungsort der Sprint- und Mitteldistanz-Weltmeisterschaften 2024, haben die Wettergötter 
nicht ganz mitgespielt. Auch wenn der letzte Renntag aufgrund der extremen Winde abgesagt 
werden musste, blicken wir zurück auf eine unvergessliche Meisterschaft an einem märchenhaften 
Ort. Ein großes Dankeschön auch an Österreich für die Ausrichtung der Weltmeisterschaft. Die WSA 
World Trophy erfreut sich immer größerer Beliebtheit und ist mittlerweile ein fester Bestandteil des 
jährlichen Schlittenhunderennen-Kalenders. Der Vorsitzende dankt den vielen Sponsoren, ohne 
deren Hilfe die World Trophy nicht möglich wäre. 

Mit Blick auf die Zukunft steht die WSA Dryland World Championship 2024 in Haughley Park kurz vor 
dem Start. Im Jahr 2025 feiert die WSA ihr 30-jähriges Jubiläum, und wir werden für die Sprint- und 
Mitteldistanz-Weltmeisterschaften 2025 wieder in Östersund (Schweden) sein. Bei der WSA-
Generalversammlung 2025 muss der WSA-Vorstand neu- bzw. wiedergewählt werden. 

Punkt 2: Annahme der Einladung und der Agenda nach WSA-Statuten 
Der Präsident stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde. Die im 
Einladungsschreiben mitgeteilte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

Punkt 3: Zählung der Delegierten und Stimmen, Anwesenheitsliste und Beschlussfähigkeit der 
Versammlung 
Es gingen Entschuldigungen von den Delegierten Italiens ein sowie von John Carter (Director 
Dryland). 

Nach der Prüfung der Anwesenheitsliste werden die vertretenen Stimmen gezählt. Es wird die 
folgende Stimmenzahl festgelegt: 

▪ Gesamtanzahl Stimmen: 23 Stimmen 
▪ Vorstand: 7 Stimmen* 
▪ Absolute Mehrheit: 12 Stimmen 

* Bis Punkt 5 (Wahlen). Beim Punkt 5 tritt Manuela Petutschnig-Gruber zurück und da die neuen 
WSA-Vorstandsmitglieder Marie Le Page und Rudiger de Pauw bereits über die maximal zugelassene 
Anzahl Stimmen verfügen, reduziert sich die Stimmenzahl nach Punkt 5 auf 22 Stimmen. Das 
absolute Mehr beträgt weiterhin 12 Stimmen. 

Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird damit festgestellt.  

Anlage 1: Liste der Delegierten und Stimmen  



 

Punkt 4: Bericht der Schatzmeisterin sowie Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Vorstandes 
Die Schatzmeisterin Cindy van den Brink berichtet über Einnahmen und Ausgaben des vergangenen 
Jahres. Die WSA startete das Jahr mit einem Bankguthaben von 18.801,79 € und beendete es mit 
einem Saldo von 20.555,46 €. Im Geschäftsjahr 2023/24 investierte die WSA in eine IT-Lösung, die 
künftig den Vet Check und die Mikrochipkontrollen im Ziel erleichtern wird. Außerdem wurde zum 
ersten Mal seit vielen Jahren das Tagesgeld für WSA-Vorstandsmitglieder entsprechend den 
gestiegenen Lebenshaltungskosten erhöht. Die World Trophy ist erfolgreich und die Gebühr, die für 
die WDL erhoben wird, trägt zur Erhöhung des Bankguthabens der WSA bei. 

Im Vorfeld der Generalversammlung überprüften die Kassenprüfer Attila Kiss (ROU) und Rudiger de 
Pauw (BEL) die Buchführung der WSA. Sie bestätigen, dass die Schatzmeisterin ihre Aufgabe sehr 
sorgfältig gemacht hat und die Bücher in Ordnung waren. Sie bitten die Versammlung, die 
Schatzmeisterin zu entlasten.  

Die Schatzmeisterin wird von der Generalversammlung einstimmig entlastet. 

Anschließend bittet Arno Steichler die Versammlung um die Entlastung des gesamten Vorstands.  

Auch der Vorstand wird von der Versammlung einstimmig entlastet. 

Punkt 5: Wahlen 
Zum Ende der Rennsaison 2023/24 hat Michael Landau sein Amt als Direktor (Mittel-)Distanz 
niedergelegt und Manuela Petutschnig-Gruber tritt mit dieser GV als Direktorin Sponsoring zurück. 
Arno Steichler dankt Michael Landau und Manuela Petutschnig-Gruber für ihren langjährige Einsatz 
für die WSA und den Schlittenhundesport. 

Der Vorsitzende fragt, ob die GV damit einverstanden ist, die neuen Direktoren in offener Wahl zu 
wählen. Dem wird einstimmig zugestimmt. 

▪ Wahl des Direktors (Mittel-)Distanz für einen Zeitraum von 1 Jahr  
Arno Steichler schlägt Rudiger de Pauw für diese Rolle vor. Rudiger ist WSA-Rennleiter und 
vertritt das belgische Mitglied MBEL.  
 
Es liegen keine weiteren Vorschläge vor und Rudiger de Pauw wird einstimmig gewählt.  
 

▪ Wahl des Direktors Sponsoring für einen Zeitraum von 1 Jahr  
Arno Steichler schlägt Marie Le Page für diese Rolle vor. Marie unterstützt seit vielen Jahren 
WSA-Meisterschaften und vertritt das französische Mitglied FFST.  
 
Es liegen keine weiteren Vorschläge vor und Marie Le Page wird einstimmig gewählt. 
 

Wahl von zwei Kassenprüfern für eine Amtszeit von zwei Jahren  
Darüber hinaus ist die zweijährige Amtszeit der beiden Kassenprüfer Attila Kiss (ROU) und Rudiger de 
Pauw (BEL) zu Ende gegangen. Der Vorsitzende dankt den beiden Prüfern für ihre gründliche Arbeit 
und die Zeit, die sie in die Prüfung der WSA-Buchführung investiert haben.  

 
Der Vorsitzende fragt die GV, ob die neuen Kassenprüfer en bloc gewählt werden können. Die GV 
stimmt dem einstimmig zu.  

Der Vorsitzende schlägt Violaine Girard (MCS Schweiz) und Siebren Moolenaar (DSO Niederlande) für 
die Rollen der Kassenprüfer vor. Die GV wählt Violaine Girard und Siebren Moolenaar einstimmig.  



 

Punkt 6: Mitgliedschaftsanträge 

Von Verbänden liegen keine neuen Mitgliedsanträge vor. Es liegen mehrere Einzelmitgliedsanträge 
von Mushern aus Norwegen und Dänemark sowie ein Einzelmitgliedsantrag aus den USA vor. Der 
WSA-Vorstand genehmigt die Einzelmitgliedsanträge von Fall zu Fall. 

Punkt 7: Zukünftige Meisterschaften 
Bisher sind keine Bewerbungen für die Ausrichtung der WSA Dryland World Championship 2025 oder 
der Sprint- und Mitteldistanz-Weltmeisterschaften 2026 eingegangen. Der WSA-Vorstand wird in den 
kommenden Wochen die Mitglieder einzeln kontaktieren und fragen, ob sie einen Veranstaltungsort 
und ein Team haben, das bereit ist, diese Meisterschaften auszurichten. Alle Ausrichter können auf 
die volle Unterstützung des WSA-Vorstands zählen. 

Ziel ist es, bis Jahresende Interessenbekundungen zu erhalten und bis zur Sprint- und Mitteldistanz-
Weltmeisterschaft 2025 eine Entscheidung treffen zu können. 

Christof Diehl berichtet, dass er einen Kontakt zum slowenischen Leistungszentrum für Biathlon und 
Langlauf hat. Der Veranstaltungsort ist Weltklasse, und eine Meisterschaft könnte hier möglicher-
weise organisiert werden, aber es gibt kein lokales Organisationsteam, was bedeutet, dass eine 
Veranstaltung von der WSA organisiert werden müsste. Christof Diehl wird diese Möglichkeit weiter 
untersuchen und darüber berichten. 

Attila Kiss berichtet, dass es in Rumänien sowohl schneesichere Gebiete als auch einen Drylandtrail 
gibt, die möglicherweise genutzt werden könnten. Derzeit müssen jedoch in beide Austragungsorte 
noch weiter investiert werden, bevor sie für die Ausrichtung einer WSA-Meisterschaft bereit sind. 
Sobald dies der Fall ist, wird CSSBN, das rumänische Mitglied der WSA, gebeten, eine offizielle 
Bewerbung für die Ausrichtung einer WSA-Meisterschaft einzureichen. 

Punkt 8: Anträge des Vorstands 
Es liegen keine Anträge des WSA-Vorstands vor. 

Punkt 9: Anträge der Mitglieder 
Bis zum Stichtag sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 

Punkt 10: Allgemeines 
Melis de Heus hat den Nachweis erbracht, dass er die Kriterien der WSA erfüllt, um WSA-Rennleiter 

zu werden. Die Generalversammlung bestätigt seine Ernennung einstimmig.  

Der Vorsitzende spricht die Auswirkungen der globalen Erwärmung auf Schneerennen an. Da die 

Wahrscheinlichkeit, dass ein Schneerennen abgesagt werden muss, immer größer wird, sind immer 

weniger Rennorganisatoren bereit, Zeit und Geld in ein Schneerennen zu investieren. Arno Steichler 

fragt sich daher, ob es sinnvoll wäre, wenn die WSA Organisatoren, die bereit sind, das Risiko 

einzugehen, finanziell unterstützen würde. Arnold Petutschnig wird beauftragt, in Zusammenarbeit 

mit Arno Steichler einen Vorschlag zu erarbeiten. Der Vorschlag wird bei der nächsten WSA-

Generalversammlung vorgestellt.  

Rüdiger Rink (GER) fragt, ob es möglich wäre, eine elektronische Lösung zu entwickeln, die Musher 

dazu zwingt, ihre WDL zu bezahlen, bevor sie sich für eine Weltmeisterschaft anmelden können. Die 

Liste der gültigen WDLs könnte dann auch den Rennorganisatoren und WSA-Mitgliedern auf einer 

need-to-know-Basis in elektronischer Form zur Verfügung gestellt werden. Der WSA-Vorstand wird 



 

die Machbarkeit einer solchen Lösung prüfen und bei der nächsten Generalversammlung darüber 

berichten.  

Marcin Behlert (POL) fragt, ob Gespräche mit der FISTC stattfinden. Der Vorsitzende antwortet, dass 

die WSA Gespräche zwischen den beiden Organisationen angeregt hat, dass aber die FISTC derzeit 

kein Interesse daran hat. 

 

Der Präsident bedankt sich bei den Delegierten für ihre Teilnahme an der Generalversammlung und 

schließt die Versammlung um 22.00 Uhr. 

 

Protokoll geschrieben von Protokoll freigegeben von 
Irene Valenkamp/ Sekretärin Arno Steichler/ Präsident 

  



 

Anlage 1: Liste der Delegierten und Stimmen 
 

Club Land Delegierte/r Anzahl Stimmen 

WSA Österreich Arnold Petutschnig 1 

WSA Österreich Manuela Petutschnig-Gruber 1* 

WSA Deutschland Christof Diehl  1 

WSA Deutschland Karsten Hesse 1 

WSA Deutschland Arno Steichler 1 

WSA Großbritannien Irene Valenkamp 1 

WSA Niederlande Cindy van den Brink 1 

  Total Anzahl Stimmen Vorstand 7* 

RSSC Österreich 
Manuela Petutschnig-Gruber  

Arnold Petutschnig 
1 
1 

MBEL Belgien Rudiger de Pauw 2 

FFST Frankreich Marie Le Page 2 

VDSV Deutschland 
Rüdiger Rink 
Christof Diehl 

Sara Diehl 

2 
1 
1 

AMWA Großbritannien Irene Valenkamp 1 

DSO Niederlande Siebren Moolenaar 
 

1 
 PZSPZ Polen Marcin Behlert 2 

CSSBN Rumänien Attila Kiss 1 

MCS Schweiz Violaine Girard 1 

RJ Niederlande Melis de Heus Gast 

  Total Anzahl Stimmen Mitglieder 16 

  TOTAL ANZAHL STIMMEN 23* 

 

* Bis Punkt 5: Wahlen 


